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Eine internationale Hilfsſprache
Man ſchreibt uns
Die Beſtrebungen zur Einführung einer internationalen

Hilfsſprache haben neuerdings beachtenswerte Fortſchritte
aufzuweiſen Nachdem die Internationale Aſſoziation der
Akademien in ihrer Sitzung vom 30 Mai d J zu Wien
die ihr von der Delegation für die Einführung
einer internationalen Hilfsſprache unterbreitete
Bitte um Entſcheidung über die Wahl einer ſolchen mit der
Erklärung ihrer Jnkompetenz abgelehnt hat ſteht ſatzungs
gemäß nunmehr einem von der genannten Delegation zu
ernennenden Sachverſtändigenkomitee dieſe Entſcheidung
zu Dieſes Komitee iſt kürzlich ernannt worden und beſteht
aus den Herren Manuel C Barrois Baudouin de Courtenay
E Boirac C Bouchard R Eötvös W Förſter G Harvey
O Jeſperſen S Lambros C Le Paige W Oſtwald
H Schuchardt Sekretäre des Komitees ſind die Herren
Profeſſoren L Couturat und L Leau Eine Sitzung iſt für
den Oktober anberaumt und man hofft vielleicht ſchon auf
dieſer zu einem definitiven Beſchluß zu gelangen Es handelt
ſich um die Entſcheidnng welchen der exiſtierenden Welt
ſprachen Entwürfe die an ſich neutrale Delegation
als praktiſch geeignet erklären und den Regierungen und der
Oeffentlichkeit zur allgemeinen offiziellen Einführung empfehlen
ſoll Es iſt kaum zweifelhaft daß die Wahl nahezu ein
ſtimmig auf Eſperanto fallen wird

Der Jnternationale Friedenskongreß in München
ſtellte feſt daß 35 Friedensgeſellſchaften in Eſperanto korre
ſpondieren und drückte den Wunſch aus das Berner Bureau
möge den Regierungen die Einführung des Eſperanto in
den Schulen empfehlen Für die Zukunft wurde Eſperanto
als Kongreßſprache beſchloſſen

Vom 10 17 Auguſt fand in Cambridge der III Jnter
nationale Eſperanto Kongreß ſtatt an welchem
ca 1500 Mitglieder aus 26 verſchiedenen Nationalitäten
teilnahmen Der Kongreß ſtellt einen großen Erfolg dar
Die Behörden der Grafſchaft der Stadt ſowie der Univerſität
ließen ihm ihre weiteſtgehende Unterſtützung zuteil werden
Der Begründer der Sprache Dr men arſchau wurde
pon den Spitzen der Stadt und Univerſität in Uniform
empfangen und mit reitenden Abteilungen nach der Stadt
geleitet Der Bürgermeiſter der Stadt hielt in Eſperanto
eine Begrüßungsanſprache Ferner begrüßte ein Vertreter
der belgiſchen Regierung den Kongreß und betonte das
große IJntereſſe dem das Eſperanto beſonders in den
belgiſchen Militärkreiſen begegnete Auch die City of London
bereitete dem Kongreſſe einen Empfang in der Guildhall
und die Edinburgher Stadtverwaltung in der dortigen
Town Hall

Der Kongreß beſchäftigte ſich vorzugsweiſe mit Organi
ſations und Propagandafragen Nebenher gingen zahl
reiche Spezialſitzungen engerer Berufs und Jntereſſenkreiſe
ſo der Aerzte Zahnärzte Pharmazeuten Juriſten Frei
maurer Freidenker Sozialiſten Seeleute Muſiker Frauen c
Jn der Sitzung der kaufmänniſchen Intereſſenten wurde
über die Verwertung des Eſperanto bei der Anknüpfung
von Geſchäftsverbindungen verhandelt

Die Sitzung der wiſſenſchaftlichen Abteilung führte zur
Begründung einer Internacia Scienca Asociato Esperan
tista deren Präſidium beſteht aus dem Direktor des e
lichen magnetiſchen Obſervatoriums in Potsdam Univer
tätsprofeſſor Dr Adolf Schmidt dem Univerſitätsprofeſſor
der Phyſik in Cambridge J J Thomſon und dem
Direktor des internationalen Maß und Gewichtsbureaus
in Paris Benvit

Beſonders betont werden darf die Erfahrung der über
raſchenden einheitlichen und glänzend verſtändlichen Aus
ſprache des Eſperanto ſeitens der verſchiedenen Nationali
täten da dieſer Punkt vielfach zu Zweifeln und Bedenken
Anlaß gegeben hatUnter ſürimiſchem Beifall wurde beſchloſſen den nächſten

Kongreß 1908 in Deutſchland zu veranſtalten
Wie wir erfahren hat ſich im Hinblick hierauf aus

deutſchen Eſperantiſten ein beſonderer Ausſchuß für
Handel und Jnduſtrie gebildet deſſen nächſte Auf
gabe ſein wird in dieſen Kreiſen die ja an der Se
einer Weltſprache in erſter Linie intereſſiert ſind für leb
haftere Unterſtützung dieſer Beſtrebungen zu wirken A

J J J

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Wirkl Geh ObexRegierungsrat Dr Metz Präſident
der General Kommiſſion für die Provinzen Brandenburg und
Pommern in Frankfurt a O iſt zum Präſidenten des
Oberlandeskulturgerichts in Berlin ernannt worden
Präſident der Generalkommiſſion in Frankfurt a O wird der
gete Rat und vortragende Rat im Landwirtſchaftsminiſterium

eterſen

Zur Erkrankung des Groſßßherzogs von Baden
Der Kronprinz von Schweden trifft heute gegen abend in

Mainau ein

Althoffs Rücktritt
Amtlich wird der Rücktritt Althoffs wie folgt beſtätigt

Dem Miniſterialdirektor im Kultusminiſterium Althoff iſt der
erbetene Abſchied bewilligt worden unter Berufung ins Herren
haus und Ernennung zum Kronſyndikus Die Amtsgeſchäfte
Althoffs werden verteilt unter den Unterſtaatsſekretär Wever
und die vortragenden Räte Geheimräte Naumann und

Schmidt Geheimrat Naumann iſt gleichzeitig zum Miniſte
rialdirektor ernannt worden

Das Abſchiedsgeſuch des Miniſterialdirektors Dr Althoff iſt
unter dem 23 September genehmigt worden Der Katlſer
richtete an Althoff ein Handſchreiben mit folgendem Wortlaut

Mein lieber Wirklicher Geheimrat Dr Althoff Nachdem
ich Jhr Abſchiedsgeſuch mit Rückſicht auf Jhre Geſundheits
verhältniſſe zu meinem Bedauern habe genehmigen müſſen
drängt es mich meiner Anerkennung und meinem Dank für
Jhre mir und dem Vaterlande geleiſteten langjiährigen und er
folgreichen Dienſte erneuten Ausdruck zu geben Um Jhre mir
wertvolle Kraft noch ferner dem öffentlichen Wohl nutzbar zu
machen habe ich Sie auf Lebenszeit ins Herrenhaus berufen
und Sie zum Kronſyndikus ernannt Jhr wohlgeneigter und
dankbarer Wilhelm R

Memel den 23 September 1907
An den Wirkl Geh Rat Dr Althoff

Die Aenderungen in den Abteilungen des Miniſteriums ſind
folgende Der zum Miniſterialdirektor ernannte Wirkl Geh
Oberregierungsrat Dr Naumann übernimmt die Leitung der
Abteilung für Untverſitäten und Techniſche Hochſchulen und
der damit in Verbindung ſtehenden Anſtalten und der all
gemeinen wiſſenſchaftlichen Angelegenheiten Die Angelegen
heiten der Kunſt ſind dem Wirkl Geh Oberregterungsrat
Dr Schmidt als Dirigenten unterſtellt Die Direktorial
geſchäfte für das höhere Unterrichtsweſen ſind dem Unterſtaats
ſekretär Dr Werner übertragen worden

Die Nordd Allg Zeitg meldet Der Reichskanzler
und Miniſterpräſident hat an den ſcheidenden Miniſterialdirektor
Dr Althoff das nachſtehende Schreiben gerichtet

Norderney den 19 Sept 1907 Euerer Exzellenz drängt es
mich bei dem Scheiden von der Stelle langer und erfolg
reicher Wirkſamkeit noch einmal meinen Dank für Jhre hervor
ragende Mitarbeit und meine beſondere Verehrung auszu
ſprechen Was Euere Exzellenz insbeſondere für unſere Hoch
ſchulen geleiſtet haben iſt oft von berufener Stelle gewürdigt
worden und wird davon bin ich überzeugt je länger
je mehr ungeteilte Anerkennung finden Aber weit
über dieſes ſpezielle Gebiet hinaus verdankt unſer
kulturelles Leben der unermüdlichen Energie und Tatkraft
Euerer Exzellenz die fruchtbarſten Anregungen Wenn es
galt bedeutende Perſönlichkeiten für unſere Bildungsſtätten
zu gewinnen oder große wiſſenſchaftliche Unternehmungen zu
organiſieren ſchien Jhnen keine Schwierigkeit unüberwindlich
und mit ſicherem Blick ſür Menſchen und Verhältniſſe wußten
Sie das Begonnene zu Ende zu führen Auch geiſtige Werte
bedürfen um ſich in der Welt durchzuſetzen einer tragenden
Organiſation und zielbewußten Politik Als ein Kultur
politiker in dieſem Sinne werden Euere Exzellenz auch für
die Geſchichte daſtehen und wenn auch jetzt zu meinem leb
haften Bedauern Geſundheitsrückſichten Jhnen die Notwendig
keit auferiegen aus Jhrem Amte zu ſchelden ſo wird die aus
geſtreute Saat doch weiter aufgehen und auch Frucht tragen
Mit dem aufrichtigen Wunſche daß es Euerer Exzellenz noch
lange beſchieden ſein möchte ſich dieſer Erfolge ihrer Lebens
arbeit zu erfreuen bin ich in beſonderer Verehrung

Eueer Exzellenz aufrichtig ergebener
gez Bülow

Die Wahlen im Königreich Sachſen
Nach den jetzt endgültig vorliegenden Reſultaten der Landtags

wahl haben die Nationalliberalen 8 Sitze gewonnen die
Konſervativen ebenſoviele verloren Die Zweite Kammer wird
künftig beſtehen aus 46 bisher 54 Konſervativen 31 bisher 28
Nationalliberalen 3 Freiſinnigen 1 reformeriſchen und 1 ſozial
demokratiſchen Abgeordneten

Ein ſozialdemokratiſches Schiedsgericht
Am Mittwoch tagte in Berlin ein Schiedsgericht in Sachen

des bekanuten Anarchoſozialiſten Dr Friedeberg gegen den der
3 Berliner Wahlkreis den Ausſchluß aus der ſozialdemokratiſchen
Partei beantragt hat Der Schiedsſpruch der zunächſt den
anarchoſozialiſtiſchen Standpunkt kurz beleuchtet hebt hervor
daß wenn Friedberg dieſe Grundſätze nach wie vor aufrecht
erhält er ſich damtt weit außerhalb des Rahmens der Sozial
demokratie ſtellt Das Schiedsgericht müſſe ſeine Verdienſte um
das Proletariat und ſeine perſönliche Ehrenhaftigkeit anerkennen
und bedauert daß es das bindende Band zerſchneiden müſſe doch
müſſe es erklären daß Friedeberg aufgehört hat Sozialdemokrat
z ſein und nicht mehr zur Partei gehörig betrachtet werden

nne

Die hohen Brotvpreiſe
Eine Verſammlung der Bäckermeiſter in Leipzig beſchloß um

Aufhebung der 88 73 und 74 der Reichsgewerbeordnung zu
petitionieren und die Reichsregierung zu erſuchen zeitweilig die
hohen Getreidezölle aufzuheben oder zu ermäßigen
ä e weitere Steigerung der Brotpreiſe ſonſt unvermeid

Allgemeine Mitteilungen
Die Halleſche Zeitung ſtellt die Behauptung auf daß die

Jnſtallierung eines freiſinnigen Parteiſekretärs
in unſerem Wahlkreiſe ſo drückt ſie ſich geſchmackvoll aus
ſehr ſtörend im Sinne der Blockpolitik ſein würde Wir

können dem guten Blatte verraten daß der freiſinnige Partei
ſekretär der dem konſervativen Organ in die Glieder gefahren
iſt ſeine Tättgkeit nicht nur anf den Wahlkreis Halle Saalkreis
beſchränken ſondern ſogar noch auf eine große Reihe anderer
Wahlkreiſe in unſerer Provinz ausdehnen wird Gleichzeitig
weiſen wir die Unverfrorenheit die darin liegt daß die
Halleſche Zeitung ſich erdreiſtet in interne liberale
Parteiange legenheiten hineinzureden aufs ent
ſchiedenſte zurück Die Anſtellung eines freiſinnigen Partei
ſekretärs in Halle hat mit der Blockpolitik nicht das
mindeſte zu ſchaffen Nächſtens wird das agrariſche Organ
wohl noch gar den Liberalen unterſagen wollen Verſamm
lungen anzuberaumen oder überhaupt den Mund aufzutun um
nur ja die Blockpolitik nicht zu gefährden Etwas weniger nalve

TDD

14 Jnternationaler Kongreß für Hygiene
und Domographie

Hg Berlin 25 Sept
Die Sektionen nahmen ſämtlich heute früh wieder ihre Arbeiten

auf Jn der erſten Sektion wurde noch ein Teil der geſtrigen
Tagesordnung erledigt Profeſſor Löffler Greifswald und
mehrere franzöſiſche Forſcher verbreiteten ſich eingehend über die
Bazillen der Typhusgruppen Jn der zweiten Sitzung ſprach Geh
Rat Prof Max Rubner Berlin über die volkswirtſchaft
lichen Wirkungen der Armenkoſt Zu demſelben Thema ſprach
auch noch Blauberg Odeſſa Sehr intereſſant ſind die
Schlußſätze welche der Direktor des paſteurſchen Jnſtituts in
Brüſſel Dr Jules Bordet dem Kongreß über neuere Jmmuni
ſierungsverfahren unterbreitete Obgleich das Prinzip der aktiven
Jmmuntſierung ſeit den fundamentalen Arbeiten Paſteurs keine
eigentliche Neuerung erfahren hat ſind doch vtele Beſtrebungen
zur Durchführung gekommen die den Zweck haben alle Vorteile
aus der Methode zu ziehen die ſie bieten kann Man hat daherverſucht die Hinderniſſe genau feſtzuſtellen welche der Wirkſam

keit dieſer Methode im Wege ſtehen und ſich namentlich aus der
Widerſtandsfähigkeit der Mikroben ihrem Anpaſſungsvermögen uſw
ergeben Die Erſcheinung der Anaphbylaxie welche bisweilen
einer erfolgreichen iuns entgegenſteht gibt ein ganz be
ſonderes Jntereſſe Man hat ſich außerdem mehr und mehr be
müht genau feſtzuſtellen welches in einer mikroben Kultur die
beſonders immuniſierenden Prinzipien ſind Dieſe Frage iſt bei
vielen Mikroben noch nicht genügend geklärt Beſonders beki der
Tuberkuloſe iſt der vergleichsweiſe Wert der Bakterienkörper
einerſeits und der löslichen und diffuſiblen Produkte andererſeits
nicht genau beſtimmt

Jn einer anderen Abteilung behandelte Dr Henry Thierry
Paris das Thema Seuchengefahr und ihre Verbütung
im Eiſenbahnbetriebe Zur Verhütung von Seuchen
und Umſichgreifen in Europa einzuſchränken ſollte eine Ver
ſtändigung unter den Nationen zum Ergreifen gemeinſamer
Maßregeln herbeigeführt werden Der Vortragende empfiehlt
außerdem auch einen Meinungsaustauſch über die in den
einzelnen Ländern zur Anwendung kommenden Vorſichts
mäaßregeln bezgl der Entleerungen der Reiſenden und bezal der
Abwendung der durch dieſelben drohenden Anſteckungsgefahr
Schließlich befürwortet der Redner noch daß der Kongreß ſich
für die Einberufung einer Jnternationalen Konferenz ausſpräche
die ſich die Anwendung von prophylaktiſchen Maßregeln gegen
die Seuchengefahr auf den Eiſenbahnen und auf den öffentlichen
Landſtraßen zur Aufgabe macht

n verſchiedenen Sektionen wurden Reſolutionen gefaßt
Auf Vorſchlag von Profeſſor Löffler wählte die erſte Sektion
zur Erklärung der Frage einer Differenzierung der den Typhus
bazillen naheſtehenden Bakterien eine Jnternationale Miſſion

Dann ſprach Czern y Breslau über Die Ueberarbeitung
in der Schule Seiner Anſicht nach iſt eine Ueberarbeitung
durch die Schule für normale Kinder von keiner Seite erwieſen
Die Krankheitsſymptome welche auf Ueberarbeitung gezogen
werden ſind zumeiſt Folgen der Wärmeſtauung bei mangel
hafter Ventilation der Schule

Aus den weiteren Sektionsverhandlungen ſind noch mehrere
Vorträge erwähnenswert Geheimrat Profeſſor Dr Saffky

r ſprach über die Verbreitungsweiſe und Bekämpfung
der Peſt

Auch mit der modernen Typhusbekämpfunag beſchäf
tigte man ſich in den Abteilungen Geh Medizinalrat Profeſſor
Dr Froſch Berlin legt dar daß die Verbreitung des Typhus
begünſtigt werde durch leichte ambulatoriſche Erkrankungsformen
ſowie durch die Exiſtenz von Bazillenträgern und Dauer
ausſcheidern Sie wird ferner begünſtigt durch überfüllte unbygieniſche Wohnungen unſaubere Gewohnheiten der Jnfaſſen
und die verbreitete Unſitte des Zuſammenſchlafens mehrerer
Perſonen in demſelben Bette

Jn der vierten Sektion ſprach Regierungsbaumeiſter Eis ner
Berlin über die Ermüdung durch Berufsarbeit Er
hat eine Umfrage bei den Jnduſtriellen verſchiedener Berufs
zweige veranſtaltet und beſtätigt gefunden daß von verhältnis
mäßig wenigen Ausſagen abgeſehen der deutſchen normalen
d h geſunden auf die Arbeit und die Arbeitsſtelle eingewöhnten
Arbeiter in der heute normalen Arbeitszeit ohne erhebliche
Ueberſtunden bei den heutigen Fabrikeinrichtungen und unter
den heutigen ſozialpolitiſchen Verhältniſſen berufsmäßige Pflicht
bis zu einer Ermüdung arbeitet welche ihn dauernd ſchädigt

Privatdozent Dr TrevesTurin hält es für höchſt wünſchens
wert daß alle Regierungen nach dem ſchon jetzt in Belgien
Holland England und anderen Staaten vorhandenen Beiſpiel
neben der geſetzlichen techniſchen Ueberwachung der Arbeit und
Arbeitszeit eine planmäßige ärztliche Meberwachung einführen

Zu Beginn der Donnerstag Vormlttagsſitzung des inter
nakionglen Kongreſſes für Hyglene und Domographfe teilte der
Präſident Prinz zu Schönaich Carolath die Antwortstelegramme
des Kaiſers und der Kaiſerin mit Den erſten Vortrag
hielt Profeſſor Chantemefſe Paris über Serotherapie de Ia
fievre typhoide Mr Hald ane Oxford ſprach über die Ver
hältniſſe der Taucher und der Minen und Bergwerksarbeiter

Schluß ſprach Dr Schattenfroh Wien über die
rundlagen der hygleniſchen Waſſerbegutachtung Mittags

1 Uhr fand ein Empfang des Kongreſſes in der Kaiſer Wilhelms
Akademie ſtatt Nachher begaben ſich die Herren nach dem
Kronprinzlichen Palais zum Diner beim Kronprinzen

a VvW m2Auskand
Nachklänge zur Hanger Konferenz

Dem Haager Vertreter des Petit Paraſien gegenüber äußerte
ſich der deutſche Botſchafter Freiherr v Marſchall daß
immer noch erhebliche Schwierigkeiten der Schaffung des
Schiedsgerichtshofes entgegenſtänden Wolle man die Wünſche
aller Staaten berückſichtigen die vertreten ſein ſollen ſo käme
man zu der Zahl 46 während bisher 17 als die Maximalziffer
angenommen wurden Der Botſchafter betonte daß der deutſche
Standpunkt unabänderlich ſei Deutſchland wolle und könne nicht
mit allen Staaten der Welt in ein pflichtgemäßes Schieds
gerichtsverhältnis eintreten Die öffentlichen Einrichtungen der
einzelnen Staaten ſeien zu ſehr verſchieden

ekanntlich hatte England in der Kommfſſion für Seekriegs
recht den Antrag geſtellt daß der Begriff Konterbande

Anmaßung wäre dem konſervativen Blatte dringend zu empfehlen überhaupt abzuſchaffen ſei dagegen ſolche neutralen Schiffe die



der feindlichen Flokte Kriegsmakerial zuführen als Hiſſskriegk
ſchiffe des Feindes zu behandeln ſelen Da Uühterer Punkt auf
ſcharfen Widerſtand ſtieß ſo gelangte die Frage über Adſchaffung
der Krlegskonterbande allein zur Abſtimmung Dafür ſtimmten
25 Stagten während unter der Minderdbeit ſich Deutſchland
Rußland Frankreich und Nordamerika befanden Nunmehr hat
der erſte engliſche Delegierte Sir Edward Freyen die Delegierten
der 25 Staaten durch ein vertrauliches Zirkular zu einer Be
ſprechung nach ſeinem Hotel eingeladen um einen gemeinſamen
Beſchluß zu faſſen in welcher Weiſe ihrem Votum für Libſchaffung
der Konterbande Folge gegeben werden ſoll Da bisber auf der
Friedenskonferenz der Grundſatz ſtreng eingeholten wurde daß
etwaige Beſchlüſſe nur mit voller Einſtimmigkeit gefaßt werden
können ſo erregt der engliſche Verſuch die Abſchaffung der
Kriegskonterbande durchzuſetzen gegen eine Minorität in der ſich
vier Großmächte befinden allgemeines Aufſehen

Die Schweiz und Jtalien
Der italieniſche Miniſter des Auswärtigen ſtattete geſtern

dem Bundespräſidenten Möller in Bern einen Beſuch
ab der angeblich keinen politiſchen Charakter trug Es ſollen
wirtſchaftliche Fragen heſprochen worden ſein

Die Franzoſen in Marokko
Eine Niederlage des Sultans

Wie die Agence Havas über Melilla meldet hat zwiſchen
den Aufſtändiſchen und den Truppen des Sultuns von Marokko
ein Kampf ſtattgefunden Die letzteren wurden nach andert
halbſtündigem Kampfe beſiegt und ausgeplündert Die
Rebellen deren Zahl ſich auf ungeſähr 3000 belief ſchnitten
38 Soldaten die Köpfe ab und nahmen 200 gefangen die nach
Selnau gebracht wurden

Halke und Umgegend
Halle 27 September

Einen entſetzlichen Tod fand geſtern vormittag das etwa
20 Jahre alte Dienſtmädchen Eliſe Schiele ans Weißen
ſchirmbach das bei der Witwe Ludwig Margaretenſtraße 6
bedienſtet iſt Sie ſah gegen elf Uhr zum Fenſter der in der
zweiten Etage belegenen Wohnung hinaus und muß ſich wohl zu
weit herausgebengt haben Plötzlich verlor ſie das Uebergewicht
und ſtürzte in die Tiefe Auf dem gepflaſterten Gang im Vor
garten dlieb ſie mit zerſchmetterten Gliedern liegen Der Poſten
vor dem gegenüberliegenden Feuerwehrdepot ſah ſie herabſtürzen
Man brachte ihr ſofort Hilfe und ſchaffte ſie in die Chirurgiſche
Klinik hier konnte jedoch nur der inzwiſchen eingetretene Tod
feſtgeſtellt werden

Aenderungen im Poeſtverkehr Jnfolge Jnkrafttretens eines
neuen Weltpoſtvertrages und ſonſtiger neuen Vereinbarungen
für den internationalen Poſtverkehr treten vom 1 Oktober ab
zahlreiche Aenderungen im Poſtverkehr Deutſchlands mit dem
Ausland ein Für Briefe aus Deutſchland nach anderen Ländern
gilt ſoweit nicht ſchon niedrigere Sätze beſtehen eine Ge
bühr von 20 Pf für die erſten 20g und von 10 Pf für jede
weiteren 20g bisher 20 Pf für je 15 Die Gebühr für
Poſtanweiſngen nach einer großen Zahl von Ländern wird auf
20 Pf für je 40 M herabgeſetzt Die Toxen für Poſtpakete und
die Verſicherungsgebühren für Wertſendungen erfahren im Ver
kehr mit einer Reihe von Ländern eine Ermäßigung Für den
Jnlands und den Auslandsverkehr treten folgende neuen Be
ſtimmungen in Kraft Die Verſendungsbedingnngen für Poſt
karten Geſchäftspapiere Warenproben und Druckſachen werden
in mehrfacher Beziehung geändert Bei Poſtkarten iſt die Ueber
ſchrift Poſtkarte oder eine gleichbedeutende Bezeichnung in
einer anderen Sprache nicht mehr erforderlich Der Abſender
kann außer der Rückſeite die linke Hälfte der Vorderſeite zu
Mitteilungen uſw benutzen auch können daſelbſt Verzierungs
bildchen oder Photographien aus ſehr dünnem Papier aufgeklebt
werden im Verkehr mit den deutſchen Schutzgebieten Luxem
burg Oeſterreich Ungarn nebſt Liechtenſtein und Bosnien Herze
gowina ſowie der Schweiz ſind auch andere Aufklebungen ge
ſtattet Die Aufklebung ſogenannter Wohltätigkeitsmarken auf
die Vorderſeite der Poſtkarten iſt jedoch nicht erlaubt Als
Geſchäftspapiere werden auch angeſehen offene Briefe oder Poſt
karten älteren Datums die ihren urſprünälichen Zweck ſchon er
füllt haben ſowie nichtkorrigierte Schülerarbeiten Gegen die
Taxe für Warenproben werden neu zugelaſſen einzelne Schlüſſel
abgeſchnittene friſche Blumen Tuben mit Serum und patbolo
giſche Gegenſtände die durch die Art ihrer Zubereitung und
Verpackung unſchädlich gemacht worden ſind die Verſendung
darf aber nicht zu einem Handelszwecke erfolgen Die Vor
ſchriften über die Verpackung von Warenproben die Gegenſtände
aus Glas abfärbende oder nichtabfärbende Pulver enthalten
ſind geändert worden Gegen die Taxe für Druckſachen können
auch verſandt werden Anzeigen über die Abſendung von Waren
in denen der Tag der Abſendung ferner Anzeigen über die Ab
fahrt und Ankunft von Schiffen in denen der Tag der Abfahrt
und Ankunft ſowie die Namen der Schiffe handſchriftlich ange
geben ſind Auf den als Druckſachen zu verſendenden Welh
nachts und Neujahrskarten kann der Abſender mit böchſtens
fünf Wörtern oder den üblichen Anfangsbuchſtaben gute Wünſche
Glückwünſche uſw handſchriftlich hinzufügen Karten mit der
Ueberſchrift Poſtkarte oder einer gleichbedeutenden Ueberſchrift
in einer anderen Sprache ſind zum Druckſochentarif zugelaſſen
wenn ſie ſonſt den Bedingungen für Duuckſachen entſprechen
Vom 1 Oktober ab werden auf ausdrückliches Verlangen des
Aufgebers oder Empfängers auch gewöhnliche Poſtanweiſungen
im innern deutſchen Poſtverkehr telegraphiſch nachgeſandt

Miſſionsfeſt Unter reger Beteiligung von Miſſionsfreunden
wurde geſtern abend unſer ſtädtiſches Miſſionsfeſt gefeiert Dem
Feſt ging ein Gottesdienſt voraus der in der St Stephanus
kirche gehalten wurde Die Feſtpredigt hielt Hofprediger Hoff
mann Deſſau Ein Geſangschor beſtehend aus Mitgliedern der
Neuen Singakademie trug durch ſeine Vorträge zur Hebung
des feierlichen Aktes bei Die Verſammlung wurde nach
8 Uhr im großen Saale des Evangeliſchen Vereinshauſes Hotel
zum Kronprinzen durch den Lelter Paſtor Meinhof mit
einer Anſprache eröffnet Zunächſt ſprach ſodann Miſſionar
Lic theol Warneck ein Sohn des alten Miſſionsvaters
Profeſſor D Warneck über die Leiden und Freuden eines
Miſſionars wobei er namentlich die Verdältniſſe auf Sumatra
die er durch ſeine langjährige dortige Tätigkeit genau kennt in
treffender Weiſe ſchilderte Müiſſionsinſpektor Wilde von der
Miſſionsgeſellſchaft Berlin T früher jahrelang in der Orient
miſſion ließ ſich über die Verhältniſſe in den dieſer Geſellſchaft
unterſtellten Gebieten in Südafrika DeutſchOſtafrika und China
eingehend aus Die engliſche Regierung unterſtützt heute die
Beſtrebungen der evangeliſchen Miſſion in Südafrika hunderte
von Stationen und Kirchen geben Zeugnis davon Geſan
von Miſſionsliedern eröffnete und ſchloß die Feſtverſammlung
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der heutigen dritten Sitzung führte den Vorſitz wiederh ger Netzbandt Die Anklage vertrat Erſter

e wo Schweigert Verteidiger war Rechtsanwalt
erzfeldv Geſchworene fungierten Rittergutsbeſitzer St Hans

v Rittergutsbeſitzer Eduard Jay Zſchölkan
Gutsbeſitzer Karl Seibicke Benndorf Maurermeiſter Auguſt

ſekrekär Hugo Relſchke hler Kaufmann Wilhelm Göricke hler
Eiſenbahnbetriedsſekretär Theodor Schreiber bier Bankier
Oskar Ragke hier Gutsbeſitzer Ernſt Burkhardt Rübfen Mathe
matiker Karl Denicke Dölaun Kaufmann Otto Walter Lauchſtädt

Zur Verhandlung ſtand die Anklage gegen den Zimmermann
Hermann Glowaſchowska genannt Salzmann ans Kötz
ſchau wegen Körperverletzung mit Todeserfolg Er
hat am Abend des 9 Juni im Streit den Handelsmann Alfred
Marſchall aus Rodden mit einem Meſſer erſtochen Wie die
Beweisaufnahme ergab hat der Getötete ſelbſt den Anlaß zu dem
für ihn ſo verbängnievoll gewordenen Streite gegeben Glowa
ſchowska wurde von den Zeugen als ein ſehr ruhiger Mann bezeichnet
Ein Zeuge verſicherte ſogar mit Glowaſchowska könne ſich über
haupt niemand zanken Glowaſchoweka iſt 27 Jahre alt Am
9 Junt einem Sonntag fuhr er mit dem Rad nach Dölkan zum
Radfahrfeſt Gegen 8 Uhr trat er mit einem Bekannten die
Rückfahrt nach Kötzſchau an Bei Günthersdorf geſellten ſich
noch zwei Radfahrer ein Gaſtwirt und ein Kaufmann zu ihnen
Jm Wirtshans dicht an der Chauſſee bei Rodden kehrten die
vier auf den Vorſchlag des Gaſtwirts nach 9 Uhr abends ein
Fi befand ſich auch der Handelsmann Alfred Marſchall aus

odden Er war ziemlich angetrunken und in ſtreitluſtiger
Stimmung Jm Hofe des Wirtshauſes warf er nach dem einen
Radfahbrer dem Gaſtwirt ohne jeden Anlaß mit einer Selters
waſſerflaſche Der Radfahrer machte ſeinem Aerger darüber in
lauten Worten Luft ließ ſich aber vom Wirt des Lokals durch
die Worte berubigen Ach ſeien Sie doch rubig
der Mann iſt ja betrunken Etwa eine Viertel
ſtunde nach dieſem Jntermezzo entfernten ſich die vier Rad
fahrer Wegen der Steigung der Straße ſchoben ſie erſt längere
Zeit ihre Räder vor ſich her Marſchall lief ihnen mit einem
Hunde nach und verhöhnte ſie Darauf drehte ſich der Gaſt
wirt noch ärgerlich über den Flaſchenwurf nach Marſchall um
und gab ihm ein paar Ohrfeigen Der Geſchlögene wandte ſich
nun in der Dämmerung irrtümlich gegen Glowaſchowska ſtatt
gegen den Gaſtwirt Glowaſchowska wehrte den Angreifer von
ſich ab Marſchall zog ſeinen Rock aus und drang aufs neue
gegen Glowaſchowska an Es entſpann ſich nun zwiſchen beiden
eine längere Rauferei mit Zwiſchenpauſen Bald rangen ſie auf
der rechten bald auf der linken Seite der Chauſſee miteinander
Zwei von den Radfahrern der Gaſtwirt und ein Kaufmann
zogen es vor nach Riſſen weiterzufahren Glowaſchowskas Be
kannter aber ſprang ihm zu Hilfe Glowaſchowska hatte in
zwiſchen von Marſchall der anderthalb Kopf größer war als er
einen Schlag über das rechte Auge erhalten daß er blutete
Mit Unterſtützung ſeines Bekannten warf er Marſchall zur Erde
der nun mörderlich um Hilfe zu ſchreien begann Auf das
Geſchrei kamen Leute aus dem Dorfe herbei darunter die
Mutter von Glowaſchowskas Bekannten Dieſe zog ihren
Sohn aus der Srtreitſzene fort Als ſich Glowa
ſchowska allein ſah und ſich außer von dem wieder empor
geſprungenen Marſchall noch von einem anderen Manne
bedroht glaubte griff er zum Meſſer und verſetzte Mar
ſchall zwei Stiche Der eine traf ihn in die Seite der
andere in den Nacken Da die Schlagader durchſchnitten war
ſo ſank der Verletzte nach wenigen Schritten bewußtlos zur Erde
und war in kurzer Zeit eine Leiche Der Staatsanwalt erkannte
an daß der Angeklagte durch den Getöteten ſchwer gereizt
worden ſei und einen durchaus guten Eindruck mache Wenn
Marſcholl noch am Leben wäre würde er wohl auch mit auf die
Anklagebank gekommen ſein Die Geſchworenen möchten daher
dem Angeklagten mildernde Umſtände zubilligen Dies geſchah
denn auch Der Staatsanwalt beantragte darauf eine Gefängnis
ſtrafe von einem Jahr ſechs Monaten mit Anrechnung von drei
Monaten der Unterſuchungshaft Das Gericht erkannte auf
ein Jahr Gefängnis mit Anrechnung von drei Monaten
der Unterſuchungshaft

Mordprozef Niederhofer
Der Mord im Zirkus Bavaria vor Gericht
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Niederhofer das die Anklage aufgerichtet hat muß jetzt vor
den Geſchworenen Stein um Stein wieder errichtet werden
Doch kommen heute ſchon eine Reihe von Zeugen zur Ver
nehmung die der Tat näher ſtehen als die geſtrigen Leumunds
zeugen Als erſter Zeuge wird heute der jetzige Laufburſche
früherer Buchhalter und Zirkuskaſſierer Karl Braunreiter ver
nommen ein über 60 Jahre altes zuſammengeſchrumpftes
Männchen das ſehr ſchnell und ſehr konfuſe einher redet Er
bekundet daß die Familie Niederbofer urſprünglich ſehr gut
ſiturert war daß aber der Angeklagte leichtſinnig verlogen und
diebiſch veranlagt ſei und ihn ſpäter als es der Familie
ſchlechter ging in große Fatalität gebracht habe
Die nächſte Zeugin iſt Fran Ella Erews Weinhändlersgattin
aus Potsdam Sie war im Mai 1903 im Zirkus Bavaria
engagiert Auf die Frage des Vorſitzenden ob ſie in nähere
Beziebungen mit dem Angeklagten getreten ſei verweigert ſie
die Auskunft Für ſie habe Niederhofer keine Aufwendungen
gemacht Alsdann wird der jüngere Bruder des Angeklagten
vernommen er iſt 23 Jahre alt und Student des Bau
faches Seine Ausſagen ſind für den Angeklagten günſtig
Zeuge Zuſchneider Schwertfeger war längere Zeit im Zirkus
Niederdofer als Hausmeiſter und Kontrolleur angeſtellt Er
ſchildert den Angetlagten als feige und hinterliſtig und zu Zu
trägereien ſehr geneigt Gegen Tiere war er manchmal gut und
manchmal böſe Er habe Hunde und Katzen gern umgebracht
Ein Beiſitzer Woher kennen Sie die Roheit des Angeklagten
gegen die Tiere Zeuge Er hat ſich ſelbſt deſſen gerühmt
Der Zeuge gibt dann Auskunft über die Verhältniſſe des An
geklagten mit Frauen und ſagt Niederhofet habe viel Verkehr
mit Frauen unterhalten und ſich ſogar mit einer Dame verlobt
Gleichzeitig habe er aber durch ein Zeitungsinſerat eine Dame
mit Vermögen geſucht Das Jnſerat hatte folgenden Wortlaut

Junger ſtrebſamer Mann mit großem Vermögen und jährlichem
Einkommen von 50,000 M ſucht die Bekanntſchaft einer reichen
Dame zwecks Heirat zu machen Gr Heiterkeit Der Zeuge
beſtätigt auf eine Frage des Verteidigers daß man ſehr leicht
von der Straße aus in den Zirkus eindringen könne beſonders
in den Maſchinenraum Sogar ſpielende Kinder ſeien öſter in
den Maſchinenraum eingedrungen Es wird eine weitere Reihe
von Zeugen vernommen die mit dem Zirkus irgendwelchen
Zuſammenhang hatten Am Nachmittag kommen die Zzeugen an
die Reihe die näheres von der Tat ſelbſt zu bekunden haben

Jn der Nachmittagsſitzung bildet den Gegenſtand der Ver
handlung zunächſt der Tatort des Verbrechens der Zirkus
Bavaria Stadtbauinſpektor Hiebler Baumeiſter Friedrich Keſſel
und der letzte Hausmeiſter des Zirkus Schwertfeger geben Aus
kunft über die Lage der einzelnen Räume und über die Möglich
keit von der S aus einzuſteigen Es entſteht zwiſchen ihnen
eine längere Diskuſſion darüber ob die Bauzeichnung mit den
wirklich zurzeit der Tat noch vorhanden geweſenen Gebäuden

4 übereinſtimmt Malermeiſter Schöngold hat im Jahre 1904 mit
David Niederhofer zuſammen das Zirkusunternehmen im Zirkus
Bavaria wieder aufnehmen wollen Geſchäftlich trat er aber
nicht mit Niederhofer ſelbſt ſondern mit ſeiner Mutter in Ver
bindung Jm Zirkus ſelbſt wollte Niederhofer die artiſtiſche er der
rnae die finanzielle und kaufmänniſche Leitung übernehmenVon Anfang an habe es aber nur Zerwürfniſſe gegeben Als

die erſten Künſtler zu den Vorſtellungen eintrafen gab es in
dem Lokal wo ſie zuſammentrafen einen Mordſpektakel zwiſchen
dem Ungeklagten und ſeinem Bruder Karl der ärgerlich darüber
war daß ſeine Mutter ſich wieder an dem Unternehmen be
teiligen wollte da ſie dabei doch wieder großen Schaden nehmen
würde Der Streit ging ſoweit daß die Brüder ſich ſchließlich
obrfeigten und daraus entſtand ein Prozeß Wegen der ge
häfſigen Bemerkungen Karl Niederhofers über den Vermögens

Henſel bier Taufmann Guſtav Meßmer hier Oberbergamits zuſtand ſeines Bruders waren die Artiſten kopflos geworden und

Das kunſtvolle Gebäude des Jndizienbeweiſes gegen David

ſie glaubten daß ſie nicht zu ihrem Gelde kommen ü
Nächſter Zeuge iſt ein gewiſſer Konrad Göbler der viel im
Zirkus Niederhofer verkehrte und auch dort aushilfsweiſe be
Cdäftiat war Er bekundet daß ein Piſtolenſchuß der
Jnnenraum des Zirkus fiel im Kaſſenraum wo er tätig war
niemals zu hören war Der nächſte Zeuge iſt der mit große
Spannung erwartete intimſte Freund des ermordeten Berndart
Hendſchel Willy Gottmann aus Frankfurt g M Er befindet
ſich zurzeit in Bad Wildungen wo er Vorſtellungen gegeben hat
Den Bernhard Hendſchel bat er in Regensburg kennen gelernt
und iſt ihm dann in München näher getreten während er ei
Engagement in den Blumenſälen abſolvterte Hendſchel hat d
dort wiedergeſehen und ins Café eingeladen Von da an ſin
ſie einander näher getreten und t alich zuſammen geweſen
Eines Tages ſtellte ihm Hendſchel im Deutſchen Theatercaſé auch
den Niederhofer vor er iſt aber mit ihm ſo aut wie nie
Hlamnengewelen Zeuge iſt am Pfingſtſonnabend alſo dreſ

age vor dem Verſchwinden des Hendſchel plötzlich durch
ein Telegramm nach Linz abberufen worden Er hat dort ein
dreitägtaes Gaſtſpiel abſpolviert und iſt dann nicht mehr nach
München zurückgekehrt ſondern nach Kiel und von da
nach Trieſt gegangen Er hat überall Zirkusvorſtellungen
gegeben Von all dieſen Orten hat er Briefe und
Karten an Hendſchel gerichtet und ſchließlich ſogar einen
eingeſchriebenen Brief in dem er den Hendſchel bat ihm Geld
zu ſchicken damit er nach München zurückkehren könnte und damit
ſie das gemeinſchaftliche Auftreten das ſie ſchon lange geplant
hatten näher beſprechen könnten Darauf bekam der Zeuge von
den Verwandten des Hendſchel einen Brief in dem ſie ihm vor
warfen daß er ihren Bruder verführt habe und daß ſie ihn noch
zur Rechenſchaft ziehen würden Zeuge hat darauf nicht mehr
geantwortet Der Zeuge ſchildert dann weiter den Hendſchel als
einen ſehr ſhmpathiſchen Menſchen und liebenswürdigen Geſell
ſchafter Seine Hauptausſage bezieht ſich dann auf die Schmuck
ſachen die Hendfchel getragen hat Der Zeuge entſinnt ſich daß
er ſelbſt wie beim Kauf des Brillantringes ſo auch beim Kauf
der Stahluhr zugegen geweſen iſt Er weiß aber nur noch daß
die Uhr in einem Geſchäft in der Nähe der proteſtantiſchen Kirche
gekauft ſei Jm übrigen könne er ſich auf die Ausſtattung
und den Namen des Geſchäfts nicht mehr beſinnen
Der Zeuge wird daber vom Gericht beauftragt ſich ſofort in
die Nähe der proteſtantiſchen Kirche zu begeben und dort in
ſämtliche Uhrengeſchäfte bineinzugehen um zu ſehen ob er das
Uhrengeſchäft wiederfinde in dem ſeinerzeit Hendſchel die Stahl
uhr gekauft hat Es wird ihm dabei verboten ſich von irgend
jemand begleiten zu laſſen oder mit irgend jemand über ſeine
Weiſſion zu ſprechen Nachdem Zeuge den Saal verlaſſen hat
tritt die Zengain Stumpf vor und erklärt daß ſie ſich mit
abſoluter Gewißheit entſinnen könne daß Hendſchel ihr geſagt
habe die Uhr in dem Geſchäft von Andreas Huber gekauft zu
haben Die Schwierigkeit beſteht nun nur noch darin daß
es zwei Uhrengeſchäfte dieſes Namens in München aibt
Nach einiger Zeit kommt der Zeuge Gottmann zurück und teilt
mit er glaube in dem Uhrengeſchäft von Andreas Huber dos
Geſchäft wiedererkannt zu haben in dem er ſeinerzeit mit dem
Ermordeten die Stohluhr gekauft hat Die Angelegenheit der
Stabluhr ſteht nun nach den Ausſagen der verſchiedenen Zeugen
wie folgt Nach der Nummer der Uhr und nach den Geſchäfts
büchern des Uhrmachers Andreas Huber iſt die Ühr am 20 Mai
für 40 M bei ihm gekauft worden Die Uhr die dem Gerichts
bof vorliegt iſt Ende 1904 von Frau Niederbofer verſetzt worden
und Niederbofer kann ſich üder den Erwerb der Uhr nicht
genügend ausweiſſen Auch der ermordete Hendſchel hat eine
Stahluhr für 40 M am 20 Mat wahrſcheinlich bei dem Uhr
macher Huber gekauft Es liegt ein Widerſpruch darin daß
mehrere einwandfreie Zeugen die Stahluhr im Beſitz des
Hendſchel ſchon anfangs Mat geſehen haben ſollen Auf die
Vernehmung der noch anweſenden Zeugen die bekunden
ſollen daß im Zirkus bei dem Looping the Loop vorher immer
geſchoſſen wurde daß aber der Revolver dazu dem Angeklagten
nicht gehört habe wurde verzichtet Die weiteren Verhand
lungen werden auf morgen Donnerstag früh vertagt
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Provinziaknachrichten

Weißenfels 26 Sept Für eine Verbindungsbahn
der Bahnlinien Leipzig Zeitz und Corbetbha Deuben und zwar
zwiſchen Pegau und Hohenmölſen hat ſich in Queiſau ein
Komitee gebildet das mit den weiteren Verhandlungen betrauf
wurde Die Bahnlinie ſoll beim Bahnhof Pegan beginnen und
unter Berührung der Orte Stöntzſch Dobergaſt oder Queiſau
Böſau oder Steingrimma Köttichau und Jaucha in Hohenmölſen
in der Bahnlinie Deuben Corbetha einmünden

Artern 26 Sept Die Stadtverordneten berteten in
ihrer letzten Sitzung erneut über die Durchführung des nenen
Schulunterhaltungsgeſetzes Früher war die Bildung eines Ge
ſamtſchulverbandes zwiſchen der Stadt und den beiden Guts
bezirken beſchloſſen worden jedoch nur unter der Bedingung daß
ſich die Gutsbezirke auch an den Koſten der Mittelſchulklaſſen
beteiligen Das hat aber die Kal Regierung bezüglich der
Domäne abgelehnt Der Magiſtrat ändeſſen beſchloß und die
Stadtverordneten erklärten ihr Einverſtändnis damit daß ſie
bei der geſtellten Bedingung verharren und der Regierung event
anheim geben ſich mit der Domäne an dem Geſamtſchulverband
nicht zu beteiligen und die jetzt im Vorwerk Cachſtedt beſtehende
Schule ſelbſt in Unterhaltung zu übernehmen

Bernburg 26 Sept Der verſchwundene Juweller
Juwelier Langenwalter iſt mit einer Anzahl Juwelen und Uhren
ſowie rund 3000 M Bargeld verſchwunden inige ſeiner Gläu
biger beantragten die Konkurseröffnung Eine Berliner Firma
ſoll 20,000 M zu fordern haben

Deſſau 26 September Ueber den hieſigen Staats
kafſſenraub berichtet der Anh Kur noch Jn vergangener
Nacht wurde in der Landeshauptkaſſe in der Friedrichſtraße ein
ſchwerer Einbruchsdiebſtahl verübt Die Verbrecher drangen
wahrſcheinlich während der Abendſtunden in das Regierungs
gebäude ein begaben ſich zunächſt in das Bureau des Regierungs
verwalters Gutknecht und durchbohrten dann mit einem Zentrums
bohrer die Decke Nachdem ſie ſo eine kleine Oeffnung geſchaffen
ließen ſie einen Regenſchirm hindurch ſpannten ihn auf und ver
hinderten ſo daß durch das herabfallende Mauerwerk Lärm ver
urſacht wurde Nachdem die Oeffnung etwa mannsgroß ge
worden ließen ſich die Verbrecher an einer ganz neuen Strick
leiter in die Kaſſenräume hinab Der Geldpanzerſchrank wurde
von ihnen zerſprengt und ſeines Jnhalts beraubt Etwa 15,000
Mark in Wertpapieren und Geld fielen den Verbrechern in die

verſuchten die Einbrecher den Treſor zu erdrechen in dem große
Summen die zur Auszahlung der Gehälter für den Quartals
erſten beſtimmt ſind lagern Bereits hatten ſie die erſte Eiſen
tür zerſprengt und auch die zweite Tür war bereits angebohrt

da widerſtand dieſe jedoch weiteren Verſuchen Wäre ihnen
auch der Aufbruch dieſer Tür gelungen dann wäre ihnen auch
dieſes Staatsgeld in die Hände geſallen Wahrſcheinlich ſind ſie
aber durch den hereinbrechenden Morgen oder durch irgend Je
mand geſtört worden Aller Wahrſcheinlichkeit nach ſind die
Täter es müſſen mehrere geweſen ſein mit den Frühzügen
entkommen Man hat keine Spur von ihnen Man glaubt aber
beſtimmt daß drei Perſonen den Raub ausgeführt haben da am
frühen Morgen drei Perſonen geſehen worden die ſich zur Bahn
begaben Die Spitzbuben haben die elektriſche Leitung durch
ſchnitten um vor Ueberraſchungen geſichert zu ſein Am Tatorte
fand man einen Berl datiert vom 24 September
und eine Tüte mit Obſt Die Tüte wird von Deſſauer Händ

lern micht geführt Mit der Unterſuchung der Angelegenheit iſt
ein Berliner Kriminglkommiſſar beauftragt worden

Hände Das Kleingeld und alte Münzen ließen ſie liegen Dann
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Leipzig 26 Sept le aroße Eiche
Ehrenbera einer der älteſten und bekannteſten
DHeutſchland deſſen Alter auf 700 Jahre geſchätzt wird iſt im
gbſterben begriffen Jhre verdorrten Aeſte müſſen jetzt weil
Gefahr beſteht daß ſie bei großem Sturm abbrechen und ein
Unglück verurſachen könnten abgeſägt werden Den Stamm will
man zunächſt noch ſtehen laſſen und mit Efen umranken

bei Febny
aumrieſen

vVWonnumwwow wasKunſt und Wiſſenſchaft
Der Markuskirche in Venedig droht dosſelbe Schickſal wie dem

Markusturme Der Volkszta wird darüber geſchriehen
Ein Ausſchuß zur Ueberwochung und Erhaltung der BVaſilika vor
San Marco in Venedig beſteht ſeit mehreren Jahren Kürzlich
haben die Architekten Manfredi und Maragnoni über die Er
gebniſſe zweijährtger Beobachtungen an dem Bauwerk berichtet
Es wurden der D Bauzta zufolge ſchwere Schäden feſtgeſtellt
Die beobachteten Uebelſtände haben als einzige Urſache die
Senkung der Grundmauern Da dieſe Senkung an den ver
ſchiedenen Punkten des Baues nicht gleich iſt ſo verurſacht ſie
eine Verſchiebung des Gleichgewichts Ueberdies befinden ſich
die Mauern der Baſilika unter ihrem Marmor und Moſaik
mantel in einem Zuſtande der Auflöſung ſo daß die Mauern
ſelbſt ſehr geſchwächt ſind und daher die Laſt des Daches nicht
mehr tragen können

Rieſentiere der Urzeit Wichtige paläontologiſche Funde ſind
dieſer Tage als erſte ihrer Art in Afrika acht Tagereiſen
von Lindi gemacht worden Prof Fraß Stuttgart hat dort ein
großes Lager rieſiger Dinoſaurier in einer Kalkſchicht
feſtgeſtellt Aus Vancouver Britt Columbig kommt die
Nachricht daß man in der Nähe von Skidegate Königin Chbar
lotte Jnſel die Knochen eines enormen prähiſtoriſchen Vierfüßlers
fand Vermeſſungen des Schädels ergaben daß die Stirn von
Auge zu Auge eine Breite von 7 Fuß 6 Zoll hatte Die Augen
höhlen haben einen Durchmeſſer von 18 Zoll bis 2 Fuß Einer
der gefundenen Knochen iſt eine Rippe von 16 Fuß LängeDr Bayfield von Vancouver ſtellte nach den Vermeſſungen feſt
daß das Tier wenn es ſaß einen Flächenraum von 1375 Quadrat
bot r peckte und mit Leichtigkeit die Gipfel der Bäume abfreſſen
onnte
Der Kinematograph der immer mehr aufhört ein Spielzeug

zu ſein und langſam in das Laboratorium des Gelehrten ein
dringt hat ſich ein ganz neues Aufnahmegebiet erobert Er
führt jetzt auch das Leben der kleinſten Weſen die ſür das
menſchliche Auge nur noch durch das Mikroſkop ſichtbar
ſind vor Augen Es iſt gelungen durch das Mikroſkop
hindurch kinematographiſche Aufnahmen zu machen und dieſe
auf der Demonſtrationsleinwand in ſolcher Vergrößerung
vor Augen zu führen daß die Bewegungen der Klein
lebeweſen vortrefflich zu erkennen ſind Wie das Berliner
Tagblatt mitteilt ſieht man auf den Films der Eclipſe
Geſellſchaft das Leben in einem Waſſertropfen die Käſe und
Feigenmilben und beobachtet in einer verblüffenden Deutlichkeit
den Blutſtrom in einem Goldfiſchſchwanz All dieſe Bilder er
öffnen denen die nicht mit dem Mikroſkop zu arbetten gewöhnt
ſind den Blick in eine neue Welt voll ſeltſamer Wunder

o Kunſtnotizen Profeſſor Dr Peter Janſſen der Direktor
der königl Kunſtakademie in Düſſeldorf hat in dieſen Tagen
die ihm vor längerer Zeit in Auftrag gegebenen neuen Wand
gemälde für das Schloß Burg an der Wupper beendet Es
find 21 Bilder die die Kemenate ſchmücken und die ſich beziehen
auf das innere Leben der Burg im Mittelalter beſonders auf
die Wirkſamkeit der Frau in Häuslichkeit und Familie Der
franzöſiſche Maler Carolus Durau hat ein Porträt des
Köntgs von Siam gemalt während des Königs Aufenthalt
in San Remo Dieſes Porträt das im Pariſer Herbſtſalon
ausgeſtellt werden wird ſoll im Thronſaal des Schloſſes zu
Bangkok aufgehängt werden

e Bühnenchronik Der zwiſchen Direktor Angelo Neumann
und den Eigentümern des Heineſchen Gartens beſtehende Pacht
vertrag bezüglich des Deutſchen Volkstheaters in Prag der
kürzlich ablief iſt der Boh zufolge nicht wieder erneuert
worden Jn Chriſtiania hatte ein halbpolitiſches Sen
ſationsdrama von Tor Hedberg betitelt Johann Ulf
ſtjerna am Nattonaltheater einen ſtürmiſchen faſt demon
ſtrativen Erfolg Hans Schütz der vortreffliche Helden
bariton der Leipziger Oper iſt auf drei Monate beurlaubt
worden um innerhalb dieſer Zeit am Kgl Hoftheater zu Wies
baden erſte Baritonpartten zu ſingen Arno Holz neues in
Künſtlerkreiſen ſpielendes Stück Sonnenfinſternis das
er nach drei Jahren der Muße herausbringt wurde von Max
Reinhardt für ſeine Berliner Theater erworben Das
Raimundtheater in Wien vermittelte die Bekanntſchaft
des däniſchen Luſtſpiels Das alte Heim von Guſtav Es
mann Das Publikum lehnte in höflicher Form ab

s Kleine Mitteilungen Eine Geſamtausgabe der Bühnen
werke von Adolph Arronge iſt in Vorbereitung
eine ſo willkommene wie ſchöne Feſtgabe für ſeine zahlloſen
Freunde und Verehrer zu Arronges nahr bevorſtehendem ſieb
zigſten Geburtstag Bei den Arbeiten in der Krypta des
Münſters in Baſel wurde ein Biſchofsgrab aus dem
12 Jahrhundert aufgedeckt Die vermoderte Leiche trug
noch Telle des Ornates Außerdem befanden ſich ein ſchöner
Krummſtab ein Biſchofsring und Sandalen in dem Grabe Der
Biſchof hieß Adalbero Sein Todesjahr iſt 1137 Einer
der Teilnehmer der Nordmeerſahrt des Fürſten von
Monaco der bekannte Führer der ſchottiſchen Südpolar
expedition Dr W S Bruce hat eine neue Reiſe zur
weiteren Erforſchung des Prinz Karl Vorlandes einer Spitz
bergen im Weſten vorgelagerten Jnſel angetreten An der
Expedition die vom Scottish Oceanographical Laboratory aus
gerüſtet iſt nehmen nach dem Geogrophiſchen Anzeiger
Stewart Roß G Kerr und J V Burn Murdoch dieſer als
Topograph teil Neben der Vervollſtändigung der Karte ſollen
Unterſuchungen über Geologie Faung und Flora der Jnſel an
geſtellt und eine hydrographiſche Aufnahme der Vorlandſunde
ausgeführt werden Ein Denkmal für Jean Jacques
Rouſſegau wird im Oktober in Montmorency enthüllt werden
Das Denkmal ſtammt von dem verſtorbenen Bildhauer Carrier
Belleuſe dem erſten Lehrer Audins Der in Dortmund
tagende erweiterte Ausſchuß für den Wiederaufbau der
Burg Altena zur Erinnerung an die 300jährige Zugehbörigkeit
der Grafſchaft zur Krone Preußen beſchloß einſtimmig den
Wiederaufbau der Burg nach den Plänen des Profeſſors
Frentzen die dem Kaiſer in Münſter vorgelegen und ſeinen
Beifall geſunden haben Bis jetzt ſind für den Wiederaufbau
180,900 M eingegangen

ermiſchtes
Ein zweiter erfolgreicher Aufſtieg Zeppelins Herrlicher

Sonnenſchein ſtrahlte vorgeſtern wie dem B gemeldet
wird über dem See als ſich das Luftſchiff um ein Uhr unter
Hurrarufen der Zuſchauermenge zu ſeinem zwelten Fluge an
ſchickte Außer dem Erfinder befanden ſich diesmal Profeſſor
Hergeſell als Reichskommiſſar und ein Neffe des Grafen mit bei
der Beſatzung die insgeſamt 11 Mann zählte Das Luftſchiff
wurde ohne Floß durch ein Motorboot auf ſeinen Gondeln eine
kurze Strecke durch den See gezogen und ſtieg dann als die
Schrauben einſetzten von der Waſſeroberfläche aus lediglich
durch die Wirkung der Höhenſteuer wie ein Vogel in die blaue
Luft Die Leichtigkeit mit der dieſes glänzende Manöver aus
geführt wurde iſt ein entſchiedener Vorzug des ſtarren
Syſtems und erregte allgemein die Bewunderung der an
weſenden Sachverſtändigen unter denen ſich auch Major
Groß befand Jm übrigen verliet dieſe zweite Fahr

vrogrammäßia Da vertikale Luftſtrömungen
waren die Windverhältniſſe weniger günſtig als geſtern
doch hatten dieſe anſcheinend gar keinen Einfluß auf den Kurs
des Luftſchiffes Es ſuhr direkt nach Romannshorn wendete
dort und kam dieſelbe Strecke ſchnurſtracks zurück Hierauf erkor
es ſich den am gegenüberliegenden württembergiſchen Ufer ſtatio
nierten weithinleuchtenden Feſſelballon als Ziel den es unter
dem Geknatter der Schrauben zum Enthuſiagsmus der Zuſchauer
in engem Kreiſe umflog Nach einigen weiteren Exerzitien warf
das Flugſchiff in unmittelbarer Nähe der Bergungsballe Waſſer
anker ans die lebhaft an umgekehrte große Regenſchirme er
innerten damit war um 3 Uhr 40 Minuten dieſe Probefahrt
beendigt Geſchwindigkeit Stabilität und Höhenlage waren wie
eſtern Die Verſuche über die ſich der Reichskommiſſar Prof
ergeſell ſehr zufrieden äußerte werden morgen fortgeſetzt Da

auch das Bedientenvperſonal vollſtändig eingeübt erſcheint ſo
dürften die offiziellen Aufſtiege bald ihren Anfang nehmen
Reichskommiſſar Lewaldt iſt für Freitag angemeldet an welchem
Tage auch die Einweihung der neuen ſchwimmenden Bergungs
halle durch das Hiſſen der Reichsdienſtflagge erfolgen wird

Der Prozeß um den Namen Schlierſeer hat ſeinen Abſchluß
gefunden Jn dieſem Zivilrechtsſtreite der Theaterunternehmung

Die Schlierſeer gegen den Leiter des Oberboyeriſchen Bauern
theaters Michael Dengg wegen unlauteren Wettbewerbs fand
vor dem dritten Zivilſenat des Oberlandesgerichts München
Berufsverhandlung ſtatt Nach Jnbalt des in dieſem Prozeſſe
vom Landgerichte München II am 23 November 1906 gefällten
Endurteils war dem beklagten Michael Dengzg bei Vermeidung
einer Geldſtrafe von 1000 M für jeden Zuwiderhandlungsfall
verboten worden im geſchäftlichen Verkehr für ſein Theaterunter
nehmen ſich der Bezeichnung Oberbayeriſches Bauerntheater
Schlierſee oder einer anderen Bezeichnung welche das Wort

Schlierſee in Beziehung nicht zur Perſon des Beklagten ſondern
zu dem Oberbayeriſchen Bauerntbeater ſetzt zu bedienen Jn dem
in dieſem Prozeſſe ſoeben vom Oberlandesgericht verkündeten
Endurteil wurde die Entſcheidung des Landesgerichts nur inſofern
abgeändert als die für Zuwiderhandlungsfälle angedrohte Strafe
von 1000 auf 200 M herabgeſetzt wurde Jm übrigen wurde
die Berufung Michael Denggs verworſen

Ein ſeltener Stenerzahler Das Landratsamt in Kolberg
erhielt dieſer Tage aus Berlin N 70 Mark für vor mehreren
Jahren hinterzogene Staatsſteuern Die Sendung war von
folgenden Worten begleitet Was hilfe es dem Menſchen wenn

er ganze Welt gewänne und nähme doch Schaden an ſeiner
Seele

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Der Grofzherzog von Baden
Mainau 27 Sept Das Befinden des Großherzogs

hat ſich heute nacht plötzlich verſchlimmert ſein
Ableben wird ſtündlich erwartet Die nähere Um
gebung ſowie der Präſident des Miniſteriums des Großherzog
lichen Hauſes und der Auswärtigen Angelegenheiten v Marſchall
ſind hier anweſend Das um 12 Uhr nachts ausgegebene Bulletin
lautet Bei dem Großherzog begann ſich am Abend ziemlich
plötzlich die Herzſchwäche in ganz bedrohlicher Weiſe zu ſteigern
Es gelang zwar allmählich eine gewiſſe Beruhigung herbeizu
führen doch iſt der Zuſtand auch jetzt noch derart daß das
ſchlimmſte zu befürchten iſt

Die Haager Konferenz
Haag 27 Sept Die dritte Kommiſſion der Friedens

konferenz nahm in dritter Leſung mit 38 Stimmen bei ſechs
Stimmenthaltungen den neuen Entwurf über die
Seeminen an Einige Vorbehalte wurden gemacht unter
anderen von Deutſchland Oeſterreich Ungarn und Rußland Aus
dem Entwurfe ſind die Artikel ausgeſchieden worden die bei
früheren Abſtimmungen keine abfohnte Mehrheit erhalten hatten
Zwei Zuſatzanträge darunter ein engliſcher der für drei Jahre
die Verwendung verankerter Minen verbieten wollte fanden
keine abſolute Mehrheit und wurden daher abgelehnt

Die Franzoſen in Marokko
Paris 27 Sept General Drude telegraphiert aus Caſ a

blanca Der hieſige Markt iſt vorgeſtern zum erſten
Male ſeit der Landung der Truppen wieder eröffnet worden
Es wurde reichlich Vieh angetrieben Hauptſächlich beteiligten
ſich die Stämme Senata und Ulad Hari an dem Markte Eine
gegen Sidi Mumen vorgetriebene Erkundungsabteilung ſicherte
die Küſtenſtraße die die zum Markt erſchienenen Stämme be
nutzen mußten Vier neue Stämme Ulad Seyan Mulin ed
Drona Medrakas Mediuna und die Ulad Hari ſandten Ab
geordnete die über die Friedensbedingungen verhandeln ſollen

Tanger 27 Sept Der Sultan Abdul Aſis äußerte den
Wunſch nach einer Beſprechung in Rabat mit dem franzöſiſchen
Geſandten Regnault Es iſt ziemlich ſicher daß Regnault
nachdem er Jnſtruktionen von ſeiner Regierung eingeholt hat
der Einladung Folge leiſten wird atu

Paris 27 Sept Die Regierung erhielt eine Depeſche von
Admiral Philibert nach der die Abgeſandten der vier
Stämme der Uled Teyan nämlich die Mulia ed Drux Madraka
WMediung und Uled Hariz für ihre Unterwerfung dieſelben
Bedingungen angenommen haben wie bereits vorher die drei
Stämme der Schaujas

Caſablanca 27 Sept Es wird verfichert daß die Stämme
die mit General Drude in Unterhandlungen ſtanden ſich nach
zweiſtündiger Verhandlung unterworfen haben Vier
Stämme und zwar gerade die wildeſten haben ſich noch nicht
unterworfen Die acht von den unterworfenen Stämmen ver
ſprochenen Geiſeln ſipyd eingetroffen und werden im Dar el
Maghzen interniert werden Man führt ſie jeden Morgen auf
den Marktplatz damit ſie ihre Stammesangehörigen erkennen

Caſablanca 27 Sept Gleichzeitig mit Abgeſandten einiger
Stämme die über die Friedensbedingungen unterhandeln wollen
iſt hier vorgeſtern der Kaid Sidi Larbi früher Gounver
neur von Caſablanca als Abgeſandter des Sultans
Abdul Aſis eingetroffen um mit den franzöſiſchen Behörden
zu verhandeln Ueber ſeine Jnſtruktionen iſt noch nichts bekannt
gerüchtweiſe verlautet daß der Sultan die Verantwortung für
die Aufrechterhaltung der Ruhe im Schaujagebiet zu über
nehmen wünſche

Verſchwörung auf Cubag
Havanga 27 Sept General Parra und zwei andere

kubaniſche Generale die mit der entdeckten Verſchwörung zur
Anzettelung einer Revolution gegen das amerikaniſche de
in Verbindung ſtehen ſollen ſind geſtern von der hieſigen
Geheimpolizei verhaftet worden

SSST8CuAACAKHKHTG6SCQCMMmnaanua

vom Marmorvpalais aus hier ein und empfing um 6 Uhr im

niſchen Kongreſſes An den Empfang ſchloß ſich ein Diner
aufenthalt nach Oberförſterei Mützelburg Bez Stetltin

Bande ausgeführt

einenwird durch

herrſchten de

Berlin 27 Sept Der Kronprinz traf geſtern gegen abend

Kronprinzlichen Palais hierſelbſt Teilnehmer des bhygie

Der Kronprinz begiebt ſich heute zu einem mehriägigen Pürſch

Deſſan 27 Sept Die Beraubung der Landeshaupt
kaſſe wurde vermutlich von Miltaliedern einer internationalen

Die Einbrecher ſind nach den bisherigen
Ermittelungen der Polizei nach Magdeburg gefahren Das
Regierungsgebände in dem ſich jetzt die Landes hauptkaſſe befindet
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Konſtanz 27 Sept

Die Fahrt gelang ausgezeichnet
nachmittags mit ſeinem Ballon

Der Graf wurde bei ſeiner Rückkehr im Automobil
von Manzell nach Friedrichshafen vou einer vieltauſendköpfigen
Menge ſtürmiſch begrüßt

Budapeſt 27 Sept
mar fuhr ein Güterzug in

Die letzten
Wagen des Güterzuges wurden zertrümmert
ſind mehr oder minder ſchwer verletzt

Hifszug
Debreczin und Nagy Käroly überführte

Prag 27 Sept

zu erhöhen

ſeinem Luftſchiffe die Stadt Konſtanz
Alsdann erfolgte die Rückkehr nach Friedrichshafen

Graf Zeppelin landete um
glücklich auf dem

dort
des Perſonenzuges

einen
vier Wagen

ein der die Schwerverwundeten

Wie

eiligenſtadt 27 Sepl Jm Untereichsfeldiſtdie Hälfte
im Felde ſtehenden Tabaks erfroren

Hamm 27 Sept Das Urteil des Oberlandesgerichte
in Hamm in Sachen des preußiſchen Fiskus gegen die Berg
werksgeſellſchaft Hibernia geht dahin
des preußiſchen Fiskus gegen das Erkenntnis des Bochumer
Landgerichts vom 25 Februar d J
zurückgewieſen wird

München 27 Sept Die Münchener Gaſtwirte ſchloſſen
ſich mit Mehrheit dem Vorſchlage der Brauereien an den Bier

Die Erhöhung iſt damit

daß die Berufung
auf Koſten des Klägers

Graf Zeppelin beſuchte geſtern in
den erſten Nachmittagéſtunden gelegentlich eines erneuten Auf

die er

Bei Er Körtvélyes Komitat Szat
haltenden Perſonenzug

und drei
15 20 Paſſagiere

Aus Debreczin traf als
rach

hieſige Blätter melden erfolgte im
Felixſchachte bei Wotwowitz ein Waſſereinbruch
Fünf bis ſechs in der Grube eingeſchloſſene Arbeiter dürften
ertrunken ſein neun ſind gerettet worden

Verantwortlich für den politiſchen Teil
für das Feuilleton und für den lokalen Teil Otto Sonne für
Provinzialnachrichten
Fritz Ranz für den Jnſeratenteil Ludwig Donges Druck und
Verlag von Otto Hendel

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten

Leitung Otto Sonne

Albert Herling für den
Sämtlich in Halle a S

einſchließlich Unterhaltungsblatt

Dr Fritz Wichmann
Handelsteil

Mining 10 62

J

A Goerz Co 0,81
Sheba 0,15

Co

Wechsel auf London 164

Wochenübersicht der Reichsbank vom 23 Sept

Handel Gewerhe und Verkehr
Lon don 26 Sept Südafrikanische Minenkurse Central

Chartred 1,18 Cons Goldfield of 8A 3,12
Min Seleet 0,43 De Beers 21,67 East Rand 3,68
General Min Fin 0,90
Otavi 6,00 Randfontein 1,46 Rand Mines 6,00 Roodep Cent Deep
0,43 Roodep United 1,656
Witwatersr Deep 3,37

Rio de Janeiro 26 Sept

nsol
Geduld 1,09

Jagersfontein 6,50

South West Africa 165/6

Berlin 26 Sept
Aktiva,

11 die sonstigen täglich fälligen
Verbindlichkeiten 92 die sonstigen Passiven 9 55,529,000 Zun

Metallbestand der Bestand an kursfähigem deutschen Gelde
u an Gold in Barren oder ausl Münzen das Kilogr kein zu
2784 M berechnet M 876,661,000 Zun 14,705,0002 Bestand an Reichskassenscheinen 92,237,000 Zun 401,000

3 an Noten anderer Banken 28,777,000 Zun 7,951,000
4 v an Wechseln 1,142,876,000 Zun 60,678,000
5 5 an Lombardforderungen 756,750,000 Zun 5,606,000
6 9 an Effekten S3,228,000 Zun 916,0007 v an sonstigen Aktiven 102,030,000 Abn 9,106,000

Passiva
8 das Grundkapital M 180,000,000 unverändert
9 der Reservefonds 64,814,000 unverändert10 der Betrag der uml Noten 1 4,429,565,000 Zun 23,269,000

653,811,000 Zun 658,787,000
1,989,900

Nachfrage und Angebot Preise von Kall Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 26 Sept

Schlachtviehnhofinnarkt L eiprig
26 Sept Marktpreise für 560 kg in Mark erste Notierung für Lebend

zweite für Schlachtgewicht
Auftrieb 133 Rinder u 2war 38 Ochsen 15 Kalben 35 Kähe

Geld Briet Geld BriefAlexandershall 8000 150 Immenrode 1400 1450
Beienrods 6000 6150 Johannashall 2600 2676Burbach 11,250 11,250 Justus I 380 01 419 0

7400 76090 Kaiseroda 7100 725Cecilienhall 100 Ludwigshall 652/0 700/0Desdemona 43200 4350 Neustaßfurt 14,500Deutsche Kali Akt 102 1042 Reichskrone Lossa 950 11009
Deutschland 2950 3100 Roland il 70Friedrichshall 7490 7890 Ronneberg Akt 135 138Glückauf Sondershb 15,400 16,000 Rothenberg 18251 1850Günthersball 4350 4500 Saehsen Weimar 11251 1175
Hannov Kali Akt 3390 3690 Salzdetfurt Kaliw Al 20590 21509 0
Hansa 1900 20090 Schieferkaute 425 475Hattorf 4500 4700 Siegfried I 2700 2390Heldburg 654/290 56/290 Sigmundshall 18600 20500
Heldrungen 675 rTeutonia 4ktien 17590 17800Hohenfels 8200 8400 Wilhelmshall 12,209 12,400
Hohenzollern 2950 3050 Wintershali 11,600 11,800
Hugo 1600 1675

mittelmäbig
13 Kalben
Schweine

jetzt militäriſchen Poſten
verſichert i

bewacht Der
Regierung erwächſt aus dem Diebſtahl kein Schaden da ſie

33 Kühbe 27 Bullen

dMagdeburg 26 Sept

Roggen unver
ausländ gut

Gersete fest ausländische Futtergerste gut 150 153 A

Rinder und zwar 16
932 Kälber

Waren und Produktenberiechte
Getreide Mühlen Errenugnisse usw

Amtl Notlerungen Die Votterungen
verstehen sioh für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeb

Weizen stetig
Sommer Weizen gut 209 216 mittol 200 208 Kolben Sommer
220 228 mittel Rauhb gut 230 240 ausländ gut 2390 200

200 206 mittel 172 178 M

engl 209 219 mittel 200 208

inländiseher gut
ering

46 Bullen 932 Kälber 291 Stuck Schafvieh 1901 Schweine zu
sammen 3275 Tiere

Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete e82 junge fleischige nicht ausgemastete 823 mähig genährte junge gut genährte ältere 72
4 gering genährte jeden Alters

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben
u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe

3 ältere ausgemästete Kühe 714 mähig genährte Kühe und Kalben 605 gering genährte Kühe und Kalben 50
Rullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 76

2 mäbig genäbrie jüngere u genährte ältere 71

3 gering genährte 65Kälber 1 feinste Mast Vollm M u beste Saugkälber 54
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 60
3 geringe Saugkälber 384 ältere gering genährte Fresser i

Schafe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 45
2 ältere Masthammel 433 mäbiggenährteHammel Schafe Merzschafe 35

Schweine 1 vollfieischige der feineren Rassen 63

2 fleischige 603 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 56

4 auslündisehe aus d i
Geschäftsgang in Rindern Schafen Kälbern langsam Schweinen

Verkauft 91 Ochse

gering 1

210 s8Soehalke 184

n



Hafer unv fnländfeeher gut 160 00 166,00 wiitel 145 165

gering ausländ gut miltel aaMats fest runder gut 150 154 amerikaniecher bunter gut
M

Berlin 26 Sept Frühmarkt ſamttet festgestellte Preise
Weizen inländ 218,00 221,00 Roggen inländ 201 20
Gerste inländ Futtergerste mittel und gerin 160 170 gute 171

184 russische und Dongu leichte 154 16589 alles ab Bahn u frei
Wagen Haker märk mecklenb pomm posen sohles fein
183 195 mittel 175 4682 gering 170 174 russischer und Donau
mittel u gering russischer fein amerikab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed guter 162,00 164,00
abſalliender runder 154,00 158 00 ab Bahn u frei Wagen
Erbsen inländische u ausländische Futterware mittel 186 120
feine und Taubenerbsen 210 220 Kleine Kocherbsen ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 29,765 32,00 Roggen
mehl o und 1 26,60 28,20 Weizenkleie 11,75 12,75 Roggen
kleie 13,50 14,25 ab Mähle

Hamburg 28 Sept Weizen fest mecklenb u ostholstelp
212 225 Roggen fest mecklenb u altmärk 192 212 russ
eif 9 Fud10/15 Sept Okt 162,00 M Gerste fest südruss eit Sept
124,00 Hafer rubig holst u mecklenb 170 185 Am is festAmerie mixed eik per Sept 123,90 La Plata eik Sept 4 t 123,90

Antwerpen 26 Sept Weizen fest Mais kest ler kestGerste fest
New Vork 26 Sept Toelegr

1976 vorige Notierung 106 Weizen Aug Sept 10721062 Dez 1097/6 109 Mai 112 112, Mais SeptDez 7058 79/2 Mai 6758 671, Mehl 4,00 4,00 Geireide
fracht 124 19,

Chiceago 26 Sept Telegr Weizen Sept 962 96 Der
100 995e Mais Sept 668 685

Knriohelment und Sthrke
Berlin 26 Sept Kartoffelmehl und Stärke 23,00 23 50

Feuehte Stärke 12,90
Magdeb urg 26 Sept Kartotfelstärke und Mehl 23,00 23,25

Zuecker
Hamburg 26 Sept nachm 6 Ohr Räüben Rohzueker 1 Prod

Basis 88 9/0 Rendement neue Usance frei an hord Hamburg per
v 20,05 Okt 19,65 Dez 19,55 dMlärz 19,95 Mai 20,16 Aug 20,45

a u

London 26 Sept
Roh Rühbenzueker ruhbig

Paris 26 Sept Rohzucker ruhig 88 90 neue Kondition 265,00

Roter Winterweizen, Loco

96 Javazucker ruhig loco 11 sh 12 d
loco 10 sh I d

kuert

Faß ab Brennerei

Köln 26 Sept

Pork per Okt 14,20

bis 25,25 Weiber Zucker ruhig No 3 für 100 kg Sept 275/8 Okt
28 Okt Jan 2828 Jan April 29

7 S r r

Hamburg 26 ta er
Amsterdam 26 Sept
Havre 26 Sept

Sept 42,25 Dez 41,75
ew Vork 26 Sept Rio t

Nordhansen 26 Sept

Hamburg 26 Sept
27 50 Okt Nov 27 00 G

Paris 26 Sept

März 41

Knuſee

Petroleum
Hamburg 26 Sept Petroleum abw
Antwerpen 26 Sept

loco 22,00 Sept 22,00 O
New Vaork 28 Sept

New Vork 8,45 in Philadelphia 8
Credit Balances at Oil City 1,78

Telegr

6 Uhr Kaffee good averege Santos
Dez 32,60 Gd März 32,75 Gd Mai 33,25 Gd

Hamburg 26 Sept Kaffee ruhig Umsatz 2000 Sack
Java Kaffee good ordinary 36,50

Sehlußbericht Kaffee good averäge Santos
,75 Mai 41,75 Ruhig
air Nr 7 6

Stand white loco 7,650
Schlubß Raffiniertes Type weib
t 22,25 Nov Dez 22,50 B Fest

Petroleum Standard white in
40 Refined in Cases 10,90

Branntwein 40 Vol für 100 g 69 25bis 61,25 45 Vol für 100 kg 67,25 66 25 per loco und September
lieferung Branntwein 40 Vol kür 100 kg 60,25 61,25 DI 45Vol für 100 kg e7,256 6e 256 per Oktober Lieferung

Spiritus ruhig Sept 50,00 Okt 4250 Jan
April 41,75 Mai Aug 43,00

Oele Oelsnaaten
Bremen 26 Sept

47 Pk in Doppeleimern 4734 P
Hamhbunrg 26 Sept

Antwerpen 26 Sept
Paris 26 Sept

Okt 85,00 Nov Dez 85,25 Jan April 83,75
New Vork 26 Sept

Rohe und Brothers 9,70
Chieago 26 Sept Telegr Schmalz

Wolle
Bremen 26 Sept Baumwolle still
Liverpool 26 Sept Schlub Baumwolle Vmsatz 8900 B

davon für Spekulation und Export 1090 B Tendenz stetig
Amerikanische good ordinary I ieterungen

September Oktober 6,13 Oktober November 6,08 November Dez

4 b t e c r 7

Schmalz fest L oko

Käböl ruhig verzollt 79,00
Rnhöl loco 80,00 Okt 80,00

Rüböl matt

naunmnmwolle

stetig

Schmalz per Sept 112,75
ſSehlubbericht Sept 84,60

Telegr Schmalz Western steam 9,50

Okt 9,07 Jan 8,70

Sept

Tube u Flrkin

Upl midadl loco 62

28

ohne

Spiritus fest Sept 27,50 Sept Okt

3 Mon E6 e

warrants 55 sh 9 d

warrants

c 04 Dezember anuar 6,02 Januar Februar 6,02
6,03 März April 6,04 April Mai 6,04 Mal Junl 6,05

Chemische Produkte

Hamburg 26 Sept
London 26 Sept
London 26 Sept

Glasgow 26 Sept
Middelsborough 655 sh 9 d

FetnllIe

Silber
Sechlub

Silber 92,25 Br 91,75 G
31 e

ankazinn 101,60

Roheisen

Ohilikupker stetig
Zinn flau Straits 1652 3 Mon 163

span 21 engl 22 Zink träge gewöhnl Marke 21 spez 22
Amsterdam 26 Sept
Glasgow 26 Sept Vormitta

Schluß

Februar Mir

London 25 Sept Chilisalp ord 11 sh 3 ratk 11 h 9 a

6628 Latri
lei kest

g Roheisen Mixed numbers

Mixed numbers

Wasserstüände bedeutet über unter Null

r

Budweis 25 0 I21 2 IIorgau 27 2Prag Wittenberg 1,22Jungbunzlau 0,04 2 Roßlau 9,68Laun 40 PBarby 0,87Pardubitz 0,05 1 Magdeburg 1,00Brandeis 6,09 3 Tangermde 41,35Melnik 7 Wiittenberge 1,36Leitmeritz 0,47 2 Döwmitz Peg 25 0,78Aubig 26 0,24 1 Lauenburg 26 60,88
Dresden 1,66 Hohnstorf 0,88

c I 7 d ere n J J W 777 2 v 2 w

Saale und UVnstrut Fall Wuehse
Artern Brückenpegel 25 Sept 40,45 26 Sept 0,45
Weißenkels Oberpegel 2,38 40 2do Ünterpegel 0,18 2 0,08 10Trotha 26 27Alsleben Oberpegel 25 2,34 26 2,32 2 Sdo Unterpegel 26 7 1,20 6Bernburg 0,86 0,86 SKalbe Oberpegel 2 1,46 a s 1,48 S 2do Uniterpegel 0,34 0,38 2 4

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatte

Moldau ITser Eger Blbe
f Sort Faſuene e Sepr Fe Wurg

S turtttt

Aubßig Von den oberen Plätzen werden 8 em Fall gemeldet

r i 906,406 jProuß Pfdb Bank Annaburger Steingutj12 158,7520 OohbIgattonen von Ind Ges Gewgeoh p t 4n ortug Anl III Spec freo 11,30626 8 XXVIII unk 17 4 99 on Archimedes 7 166 00 b St Ges f Aniſ Fabr ſ C ſ03 000 O unk 100 4Berliner Bör 86 Rumän Anl v i8941 4 67,7022 do 8 XXVI unk 14 32 94 so renberg Bergbau 46 735,006 do do i Hamb Amerik Pakf 4 98,250
26 September do do V 19061 4 87,6002 do S XXIV unk 12 92,100 Balke Tellering cCo 8 123 00b28 AIIgem Elektr Ges 466 90b23 do do 101 258

Russ Anleihe v 1905 4 92,50620 do Com ObI II b 10 4 99,260 Berl Holzcomptoir 6 25628 do do 4 90 b Harpener oonv 1892 4 697,608Ergänzung zu den telephon 40 1890 II Ew 4 74,75020 do do 8 V unk 17 4 93,506 Berl Unionbrauerei 6 107,75226 Anhalt Kohlenwerke 4 94,008 do unk 07 4
Meldungen im gestr Abendblsti o Cons 89 26u Ior do do III unk 12 3 92006 o Bock Br cv u n 8 125,10020 Berl Elektr Werke 4 to00,750 Hartm Maschinen 4/2102 2062

do conv Obligat 3 68 4002 Rh W B G 8 IX IXa 4 97775 do Königst Br 7 o3,40b26 do do unk 12 4 50d Hoelios elektr 2/2 66 806
8Sehwecd St R A v O4 32 do 8 VI unic b 08 91,900 do Pletterberg Br 14 207 00020 o do un 07 99,9002 Hibernia 1908 497,506Türk Bagdad E A I 4 86,00 c do S X unk b 15 498,508 do Spancd Berg Br 7 I4s5 O00 e Braunschw Kohlen 4/2 102 o0o0 Höchster Farbw 4 992,75b5

n Bukar Stadt A 88 v 4/2 95 1 h Sächs Boden Credit Bernburger Masch 9 126 00 a Buderus Eisenwerkoel 4 99,408 Hohenfoels Gew 65 100,7560
Amsterdam 6 London 41 do t do kleine 412 95 60 8 III unk b 1909 4 100,006 Braunk u Brik Ind 12 169,75628 Burbaoh Gewerksoh 5 102,50 b Gebr Körting 4 98,25 bBerlin Wele s Madrid Buen Air do 6001 Arf 39,000 90 S IV unk b 1910 4 99500 Breslauersprittavrik 16 280,00 Oharlott Wagser a Krupp Gusesstahl 497,650b
do Lombrd 6 Paris 3 do do 1001 89 750 do S II unkK b 1908 9 92 750 Breuer Maseh Fabr 9 106 00 b Continentale do 99,5000Laurahütte 4 99,008

Brüssel 5 Poetersburg u Lissab do v 862000 M 4 681 75Sehwarzbg Hyp B t Caroline b Offlebenf25 379,9066DHannenbaum 4 94,700 Ludw Löwe Co 98 1007Ghristiania 5 Warschau 7 Wien Stadt Anl v 98 4 60de0 II III u V 4 97,50 be Charlottb Wasserw 17 284 o Des uer Gas 103 758 Naphtha Goid Ani 4 696 2600
Ital Plätze 5 Schweiz 5 do S VI unk b 12 498 29620Consol Marie Br W 6 106,50 do 1892 42103 o0o0 Neue Bod Ges 33 2062Kopenhagen 6 Stockholm 6 do Ser I 9 93,800 Contin Elektr Nrbg O 88,6500 do 1a88 4 97,758 do do 3/2 87,758Lissavon 4 Wien s echwed Hyp Präbr Westd Boden Credit Delmenh Linoleum 22 242 on eutseh Atl Tel Ges 4 97,500re Norddeutseoh Lloyd 101 000

4600 3000 A 4 E86 4002 8 II kündb 4 98,300 Deutsche Jute Spinn 16 180,5082 Htseh Bierbrauerei 100,50b28 do do 4 97,600
do 1500 600 300 M 4 96 40 d do er J 4 98 o00 do Linol Akt ixd 15 86,80d do Kabelwerke 4 102,006 do 1902 4 97,750Gelasorten ung Banunoten 10 Städte Pa o2 o 4o05 gota o Ser V unk v o 88 von do Spiegelglas Ges z 263 408 Donnersmarokhütte 31/2 95 00d28 Obersohl Pisenb B 466,758

Nünz Dukaten pr St Barſetta 100 Lireſtr pt 9o0 Ser VII uk b 13 4 98 20de0 Dürkopp Bielet M 25 371 25b20 do do 56 KRombacher Hättenw 42 102 25bh
8 Gulden Stücke öst do Freiburg 15 Frs r 36,500 do Ser III 3 90 s00 Düsseldorfer Disenh 10 176,00026 o do 4 92,259 Rybnickor Steink 4 1060,008
Gold Dollars do Oest 1858 Kredittr 370,000 do Ser IV unk b 07 9 500 Düsseldorf Waggont 19 287,50 be Ietr Liof Ges 42 101,008 Söhalker Gruben 4 498,008Imperials alte do do 16860 I 2000 Eekert Maschinen F 9 136,560 o Lioht u Kraft 4772 100,00 z do do 1898do o an 600 K St 4 M o 148 9002 Bitte T bri 76 o 42 do unk 10 42 700 bote 53 173 496,7658do neue 100 R G 216,3062 do 1864 Lose r UpSt Bank Aktien o Faplerkabri s Gelsenkiroh Bergw 4 o 0 4 93 2562A I 3,6 0drh 1 9,25b2eSohuokert Elektr 4 95 75829Amerik Noten 2 u 1 Doll 4,2062 Kuss Präm Anl Engl Wollw A L A 8 Georg Mar Bergw 4 99

N n e Erkfurter Strassenb 7 1142,000 do do 493,606 do do 4/2 99,800a n r e e r 5 in o 26 Barmoer Bank Verein Vagon Mannstädt 14 203 9026 f Elektr Untern 4 93,5002 Siemens Halske 4 99 00 e
Norw egische anknoten o O V 2 0,250 Braunschw Bank 6 8 125,500 1Oest Bkn Abschn à1000K 85,1 br0 Bresl Wechsi Bank 6 to4,508 Falkeust Gardinen e o do do 4/2 98,5002 Zeitzer Masohinen 101,508
Russ do zu 500 R 216,2582 di Flensburg Schiftbau 4t ihekenbaunk Pſandbrlieſf GoburgerKreditvenk s 92,762 Freund Masch conv t Jgohwos Bun u vo l e e rer wer Gaggen Fisenw A 8 8938,00b26 do Immob Ges 9 167,000Schwed Bkn 2u r 112 an gatliouen Dtsoh Asiat Bank 9 189,7502 u x im GesRuss Zol Coup 100 G R 224 00ba6 Hohn Et W HIabn e 182,800 a l Leipziger Börso Lövauer Bank 6 108000do do kleine 324,00b26 Berl Hyp 80 o abg 4 96 0006 Gerresh Glashütten 15 25 26 Septemb Oberlausitzer Bank 7/2 134,508o Hypoth B Berl 7 136 o eptember edo do do 90,096 Gothaer Privatbank 61/2 122 758 re i 257 S r r 138,250v r örlitzer Bisenbbed o Bodenkroditanst 137,00rennt s e c edev In r Grevenbroich Mascoh 0 63,753 r r Vogtländ Bk Plage 10 200/002

e e 9 xV ä II 97 e feining Hypoth 7 Griesheim Elektron z 333 Sſehs St I a s du 3323 Zwiekauer Bank sosu Handelsg f Grundb o do 1852 68 ev 9 98Stadt Anleihen und Lone 43 r uk u an h rm ar r n an mee 6 127,75628 Altenb Landb O F3/2 93,750 Baub t Dresden H O 80 620

Ti xV u 7 125 Wi 167 00 o o S IV 3 93,7560 8B Sohatzanw I900 98 for vo e 90,25020 W estdtseb Boa 136,258 Earkor Berge n t h In nene C
Bad St A O uncv o9 4 Hoo tos o XX un b i1910 3 90,006 Harkort Brückenbau 7/2 06 256 II o s röllwit Papiertab iBremeraAnl 1887 1899 32 91,700 D Hyp B Ptab VII 497,100 do do St Pr S 125 008 Chemnitz St Anl 89 3/2 92,500 iP Deuutaohe ERisenb rlorltäten W c 9 3 92 600 D Spitzenfab Lpz L 18 290,006Hamb Staats Rente do XI XII unk 101 4 6597 60 da Hedwigshütte 12 130,00 u do do 1902 unk 07 i 22 e ramort 1900 4 aäo XIVunk v 19141 4 88 50 er z Hein Lehmann 11 182,502 do do 1874 conv 35 85 258 u Lit1 Halb Blankb 1884 o 3 /21 186,80 d d 1879 3/2 95 808 0 O Lit B 18 271,5081808 313 90 Tir i A a 96 75 e Ab Büehon e 1902 on Äerbrand Waggont 12 i a 327720 Germania F Ghem 6 111,260Hessen 1893 1900 3 92,08 do VIII IX 3 91 00 Ia a Wien St x Hoffmann Stärkef 12 202,000 Dresd St A 1900 abg 3/2 92,756 Giaugiger Zuckerfab 181
Lüb St Anl unk 14 J Gothaer Gr Pr Pt I 3 132,256 S Hofmann Wag on 22 338,00 b do do 1990 99,800 Gohiis hier St A 6 h
Ostpreubß Prov Anl 4 88,2502 do do II 3/2114,006 Hotelbetriobs Ges 20 Gera do v 1887 zu 57 o o Prior le 77do do 3/2 90,2501 do do III u IV 3 98,7560 Henitache Lisenb Stamum Aut Körting Gebr 5 e do J 3 e Golzern M St A 7Rheinprov XX XXI 4688,750 do do VIu VII 4 87 60b0 Lauchhammer conv 11 175 10b28Leipz do 1865 Th A 34522 Körbisdort Zuckert 9 116 908

e 3 33322 32 n ber a 60n I inko S agenbau ſis ſz72 s do o 1897 Ser st l i Verd 3 132Teltow Kr Anl ule 15 4 De t Zu r Ciegn Rawitseh t B 4 u r All 7 33 s r e i r Malztabr Sohkeuditri z
Kur feumärk do III 2 itzer Mgdeb Bau u Kr B Zew hönhb Sächs Webst 16 243,008re kern 4 89,300 do S XI unx v is15 3 82,500 Wiederlausitzer S do o Borgw s 520 09 do 1897 Ser i a f heuer Je 2
pomm Rentenbriete 99,400 Ham P r 33 ürnnen S n d nt o Stöhr Co Kammg I14 170 o141 4 e e 97,50 da O u en worke a fürre 43 on do u 4 97,750 a ueläünd Elsen b Obligationen do Straßenbahn 81 158,7560 do St Anl 1897 22 92,009 derr t
Sächsische do 4 59 30 e do S 401 470 4 98,00 ar Maschinenfb Kappel 16 286 50826 do do 1903 3/2 92,000 Wernshs J abg St 7 120008Schlesische do 4 c o j do S 190 3 90,50 de Anatol Bhn I Kleine 6 102 25626 I assener Bergbau 8 133,7562 do do 1892 4 100,756 Kammg Vorz A 9 136,508

Ftagt m 77 i z do S 311 350 3/2 91 St do II n 5 101 26826 r re t 23 Rieerst u 100,759 Prescher Ieutzseh 10 142,000a Leipz Hyp B S VIII 4 699,20ta6 Centr Pac I Ref rz 491 4 Wix Genest Tel F Anl 9 21Berlin r e e 8 IX 4 98,200 do rz 29 3 Müller Speisefett 18 240 00b26 Wurzen do 1893 1902 Obgat von Industrie Ges

Charie ten Sohe 68 wir r t S ten e r ln nene r r reckl H U W B B enb BrauereDre äh J e do do alte u conv 90 600 K Chark As V 1889 4 74402 Nrag n ver nis z ken m t rer Srönwite Papierfab
Mein Hyp Bk 8 II I Kursk Kiew 4 82,756 or Jute P it 9 s Dampkbr Zwenkau 41/2 99,75040 vi VII 4 o Macedon Gold ObI 3 63 so do do Iit B 5 71,600 Busohtiehrad Lit A 1267 276,906

z 2 72 Gr Leipz Strassenb 4 100,0060W 22,008 o VII unKk P 1911 498 o än kleine 364,800 Xgragee Pamptüisoh z lereien at P t t
a3 co do IX unk b 1914 4 98,3026 Moskau Kasan 4 77,008 Närn g Herkulesw 50 d 7 do Centraltheater 6er S z i r do eonv 3 90,60t20 do Kiew Wor 4 77,40b Oppelner Zement 14 170 ob Prag Dux Pr Akt 4 256 do Elekt Strassenb 4 99,250

Köln 1800 uner 96 106750 90 Lunkd P 1918 2 o2 o00 do Smolensk 174,60ba6 Passage Akt Bauver 5 5 Auelind Eliaenb Prior ovui do Kammgarn Sp 4 100
t y do XI unkdb b 16 4 8e9,20626 do Wind Ryb unk 09 4 74 900z Poetersb elekt B St A 53360 Malzfabr Schkeuditz 4 88 0002722 mittel Bad Ored A Jorth Paeific Gen L 68 200 do do Vorz Akt 8 128 1otas Aussig Tepl 96 Gold 272 90 50 a Gewrseh 67ev 4 98250

Nürnberg St A 1903 386 106 8 IV unk b 09 498 o00 Oster Ung St B alte 87,60026 Reichelt Metalischr 12 191,256026 Böhm Nordbahn 1903 do do 1875/79 ev 4 99,2s9
do 3 92,006 do c v 18741 3 683,900 Rhein Spiegelglas M 13 1689,5002 do e do do 1882 4 99 500

Norddtsche Grundoer do do V 18851 3 84,600 Rh Westk prengst 14 188 50 d a 5 37 do do 18934 699,250Westpr ritt Pfdb B I 97 25 8 XII unk b 12 4 97,506 do do v 18951 3 79,060 Sächs Gussst Döhlen 20 251 o0az6 Dux J 353 do do 1897 4 99 500
do do IB 82 o do S XIII unkK b 12 3/2 93 00o0 do do I u II 5 os tog Saxonia Zementfabr 10 148 00dz do 1891 4 Silber do do 1902 4 100,oo0

Säech dwPrf b XXIIII 4 II00 250 Pr Bd Cr S IVrz 115 42 113,ſ00 do do Gold 4 97,200 8ehl Leinw Kramsta 7 141,758 do 2 Gold 4 97,108 Stöhr Co Leipzig 4/2100 00a
do Kreditbrieto 4 100,260 do do S X r2 110 4 110,000 Orel Griasi ObI v 89 4 74,40t2 Schles Zinkh St Pr 23 414,250 do Em I 87 5 105,008 Witte Krüger 4 57,000
do do 93 000 497,40 e Portg v 1889 abg I R 4 r 137 a r Zeitzer Far u Soie I e Feſ 42 5 e erlernen 80u ba 72 Pehgert e ter 10 1222eeecrag Könt m e 2 72 008 Naumburg Brauni C vo

W P 150,258 8 X do 1913 97500 Russ Sudostbahn v o 4 74,80020 e 6 117,008 do Em 1902 4 24,008 Kohlen Akten u Vrioritäten

raunsehw r Terr Ges Hale kreo 1780 ob M M p Su e z o ler an h Wiese e Erageb Steink A V ſ66 1218,00Eölu Mind Pr Anl 129 100 Pr Otr Bd Gr v 1890 4 97,60 b Südösterr Oblig 6 tes so Ver Dampf Ziegelei 8 682,75 e Erbl Rittersch Kr V 3 85,500 Gersd Sticb V St A I9 412,006
Sachs Mein t L 38 o08 do V 1899 unk b 1909 4 898,00 e do Serie E 4 91,700 V Köln Rottw Pulv 18 247 ob do do 3/2 92,600 do do Pr A I 54 8910,000
77 do 1903 do 1912 496,5080 Warseh W XI 78,250 V Stahlw Zyp u Wis 13 182 o0e Lanäst Bank Bautzen 3/2 94,000 do do do II 49 820 006v Voigtl M u a 6 243,75 e ILeipz H B u Anl S Kaisorgrube b Gersünälgehe Vond do v 1907 do 1917 4 6899,500 oigtl Masoh St Akt 1 pe an 1 i do do Vorz A 16 243 00 8 E unk b 1906 312 92,600 dort St ſ10 30,o021 in d J do V 1886 89 3 /2 90,60 Ae e u e a 1606 90 208 Festtäl Kupter e 112,00e2 do S VII do 1908 392 o3 von do do Pr A T 26 550 o00

Argent Eisenb 1890 6 98,7502 do v 1904 unk b 1913 3/2 91,750 Anusländ ERisenb Stamm Akt Westl Boden Ges freo 800 o0 e do S X do 1913 3/2 92 800 Oberhohnd Forst 13,008An Wollwaren Merkur 16 216,76028 do 8 B und G 35,500 do sSohader odo Anl v 1897 4 64 ob do Comm OblI 4 95 o00 rkurlo V gä 31 o do S D a 895,500 Awick Oberhohnd 980 37765 o6Ghilen Anl v 1880 a do do v 87,91,96 3 91 200 Anatol Bisenb volle 22 o St Vereins 200Ohines do v 1895 6 Pr HVP A B äbgk 498 vor do do 600 6 do S F n p 1908 499,258 Zwick St Vereinsgl 19750do do kleine S lIo4,208 do do do 3 89,000 do S VIII do L 499,250 Friedensgr Meuselw 42 8070 oooGrieehb 590do v 81/84 1,6 48,2560 do unx bis 1913 497,250 do Ffdb 8 X u 10 428,200 Prehlitz Braunk Ges 30 350,008do 60/0 do icieine 16 Preus Ptfäb Bl X Induetrie Akten do do Pr A 60 11600do 50/0Gdani P 16 47,250 u XXI un di 1697,50 de Bank Akttem Vereinsgl in Meuseldo 590 do Kleine 1j6 do 8 XV unk 14 4 08 100 Albert Ohem Werke 22 419 Bank f Grundb Lpr 8/2127,760 Witz St A 93 15600
22 h A A LXVIIunK Il a 0 o Alteld Gron Paniert 9 127,500 einz Bauhank 66 500 do do Bwor Akt I
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